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	Unverbindlicher Mustertext:

Die nachfolgende Aufstellung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Die genaue Maß- und Massenermittlung muss durch die ausschreibende Stelle erfolgen. Erhöhte Anforderungen sind gesondert festzulegen und im LV-Text zu vermerken. Irgendwelche rechtlichen Ansprüche können aus dem nachfolgenden LV-Text nicht abgeleitet werden.





ISOLIERGLÄSER MIT INTEGRIERTEM ELEKTRISCHEN SONNENSCHUTZ-ROLLO Typ ISO-ROLL 24 (für den vertikalen Einbau / Fassade) – Funktionen: Schließen und öffnen 

Oder gleichwertig: Angebotenes Fabrikat: _________________________________

Technische Beschreibung

Isolierglas:
DIN EN
1279-2+3
Glas im Bauwesen - Mehrscheibenisolierglas



DIN EN ISO 
12543-4
Verbund- / Verbundsicherheitsglas



DIN EN
1096-3

Beschichtetes Glas



DIN EN
14201

Widerstand gegen wiederholte Bedienungen   

                                                              
mechanische Lebensdauer – Prüfverfahren

Wärmeschutz:
Die geforderten Wärmedurchgangskoeffizienten (Ug-Werte) der Gläser müssen vom Nachunternehmer nachgewiesen werden

· durch Berechnung unter Einhaltung der EN 673 – oder

· durch amtlich anerkannte Prüfzeugnisse

Sonnenschutz:
Die geforderten Sonnenschutzwerte (g-Werte) müssen vom Nachunternehmer nachgewiesen werden

· durch amtlich anerkannte Prüfzeugnisse – oder

· durch Simulationsrechnungen nach EN 13363-2

Materialqualität:

Zum Einsatz kommen ausschließlich Materialien erster Qualität, die hinsichtlich Verwendungszweck und zu erwartender Belastung ausgewählt sind. 

Blend- und Sonnenschutz:

Die geforderten strahlungsphysikalischen Werte sind vom AN durch Prüfzeugnisse anerkannter Institute nachzuweisen.

Integrierte Sonnen- und Blendschutzfolie:

Die im Scheibenzwischenraum (nachfolgend SZR) des Isolierglases hermetisch dicht eingebauten Folienrollos dienen dem Sonnen- und Blendschutz.
Folien-Variante (semitransparent): 

Bei möglichst gutem sommerlichen Hitzeschutz soll eine möglichst gute Durchsicht nach außen gegeben sein.

Es wird deshalb der Folientyp 10R/36620 außen silberfarben, raumseitig grau, quergeprägt (Prägeabstand 24mm), gewählt.

Strahlungsphysikalische Eigenschaften und Daten der Folie 10R/36620:

Lichttransmission:


8,5 %

Gesamtenergiedurchlassgrad:
16 %

Strahlenreflexion:


65,1 %

Strahlenabsorption:


26,4 %

(Toleranz +/- 3%)

Beschichtungen auf den Glaspositionen 1 und 2 sind zu vermeiden, da diese die vorliegenden strahlungsphysikalischen Eigenschaften beeinträchtigen und zu erhöhter Wärmeabstrahlung nach innen führen.

Sämtliche im Scheibenzwischenraum des Isolierglases eingebauten Teile müssen für Temperaturen bis 120 °C ausgelegt sein. Die Wärmeschutzbeschichtung darf durch das Verfahren des Folienbehangs nicht beschädigt werden.

Die Folie ist seitlich in U-Profilen zu führen, um in diesem Bereich Lichtdurchtritte zu verhindern. Bei Modellscheiben ist anstelle des U-Profils eine Randemaillierung vorzusehen.

Antrieb:

Der Antrieb des Folienrollos erfolgt durch einen 24V DC Motor. Der Motor befindet sich im hermetisch geschützten Scheibenzwischenraum des Isolierglases. Die Motoren müssen gasverträglich und wartungsfrei sein. 

Hinweise zur Steuerung:

Die Abstimmung der Steuerungskomponenten auf das verwendete Produkt ist wesentlich für die Funktionstüchtigkeit des ganzen Systems.

Folgende Leistungen gehören deshalb zum Umfang des AN:
· das Verlegen der Kabel innerhalb der Konstruktion bis zu einer definierten Übergabestelle (Klemmdose im Mauerwerk)

· die Stromübertragung zwischen Blendrahmen und Flügel

· die Steuerungskomponenten wie in den Einzelpositionen beschrieben sowie deren Montage

Eine Inbetriebnahme mit Einweisung und Protokoll der Funktionsprüfung aller Folienrollos durch den AN ist gefordert und als separate Position anzubieten.

Zur Abstimmung mit angrenzenden Gewerken, wie z.B. Elektroprojektanten, Elektro-Fachbetriebe, die die Rohinstallation ausführen, sind die entsprechenden Unterlagen (Technische Hinweise zum Elektroanschluss) bereitzustellen.

Sonstiges:

Die Abdeckung der oberen Motoreneinheit durch eine Emaillierung auf Glasposition 2 sowie Abklebung auf Glasposition 4, ist im Farbton nach Wahl des Architekten auszuführen.

Zusätzliche Anforderungen an die Gläser, wie erhöhter Schallschutz, etc., sind in den Einzelpositionen festzulegen.

Auf Wunsch des Bauherren oder Architekten sind geeignete Referenzobjekte zu benennen, die die Wirksamkeit und Langlebigkeit der Produkte belegen.

Positionstexte:

Pos. 1
2-fach Isolierglas mit innenliegendem Sonnenschutzfolienrollo, gem. technischer Beschreibung, elektrisch betrieben, Glasdicken n. Erfordernis.


Glasaufbau 2-fach Isolierglas:



ESG-H - SZR 24mm - Float mit Wärmeschutzbeschichtung


____Stück     ____x____ mm
 _______€/Stück ______€/Gesamt

Pos. 1a
Alternative zur Vorposition als 3-fach-Isolierglas mit innenliegendem Sonnenschutzfolienrollo (im äußeren SZR), gem. technischer Beschreibung, elektrisch betrieben, Glasdicken n. Erfordernis.


Glasaufbau 3-fach Isolierglas:



ESG-H - SZR 24mm Alu – ESG-H – SZR10mm warme Kante - Float mit


Wärmeschutzbeschichtung



____Stück     ____x____ mm
 _______€/Stück ______€/Gesamt

Pos. 2

Netzteile 24V / ____ A  für ____ Stück ISO-Roll


____Stück



_______€/Stück ______€/Gesamt

Pos. 3

Motorsteuereinheit für __________ ISO-Roll


____Stück



_______€/Stück ______€/Gesamt
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